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Übung A. Bilden Sie konsekutive oder konzessive Nebensätze:
(1) Das Haus fiel zusammen. Die Familie war plötzlich ohne Unterkunft.
(2) Das Hallenbad wurde nicht gebaut. Die Bürger der Stadt hatten es seit Jahren gefordert.
(3) Das Erdbeben war stark. Es wurde noch in 300 Kilometer Entfernung registriert.
(4) Die Gäste konnten nicht schlafen. Das Hotelzimmer hatte eine ruhige Lage.
(5) Der Komiker machte lustige Bewegungen. Wir mussten alle lachen.
(6) Sie kam zu spät. Sie hatte mir versprochen, rechtzeitig zu kommen.
(7) Die Wortfolge im Deutschen ist wichtig. Man muss viele Beispielsätze bilden.

Übung B. Bilden Sie die entsprechenden Satzgefüge:
(1) Seit meiner Ankunft fühle ich mich nicht wohl. – temporal
(2) Die Akzeptanz und der Erfolg der neuen Legosteine mit Chips hängen nicht zuletzt vom Preis ab. – proportional 		(Hilfe: Je preiswerter die neuen Legosteine mit Chips sind, …)
(3) Lego will natürlich einen schnellen Erfolg und wird das neue Produkt wohl zu günstigen Preisen anbieten – final	(Hilfe: Lego will das neue Produkt zu günstigen Preisen anbieten, …)
(4) Man fragt sich die ganze Zeit: „Ist das das, was Kinder brauchen?“ – indirekter Fragesatz
(5) In Oslo wurde über das Verbot von Anti-Personen-Minen verhandelt; alle 20 Minuten explodiert irgendwo auf der Erde eine Mine. – adversativ
(6) Trinkt man während der Arbeitszeit, kann man den Arbeitsplatz verlieren. – konditional
(7) Die ärmsten Länder haben den niedrigsten Bonitätsindex, der ihre Kreditwürdigkeit widerspiegelt. Sie kommen im Normalfall nicht einmal mehr für Kredite in Frage. – konsekutiv
(8) Sie duldet keine Handys in ihrer Nähe. Sie fürchtet sich nämlich vor dem Elektrosmog. – kausal
(9) Der Versicherungsvertreter schilderte seinen Kunden Tag für Tag die Risiken eines Lebens ohne Versicherung. Er fuhr seit Monaten mit einem unversicherten PKW. – konzessiv
(10) Manche Kreditinstitute kennen die Notsituation ihrer hoch verschuldeten Kunden genau. Trotzdem vergeben sie Darlehen an sie. – konzessiv uneingeleitet
C. Text „Darf man ein Duzangebot ablehnen?“ - Bestimmen Sie die Nebensätze
 a. semantisch; b. formal (= Vorder-, Zwischen- und Nachsatz):

(1) Wenn Sie von jemandem das Du angeboten bekommen, den Sie nicht duzen möchten, dürfen Sie auch ablehnen. 


(2) Damit Sie Ihr Gegenüber jedoch nicht brüskieren, sollten Sie Ihre Ablehnung begründen. 


(3) Betonen Sie, dass Sie sich über das Angebot freuen und nennen Sie anschließend den Grund, weshalb Sie es nicht annehmen möchten (z. B. im Berufsleben möchten Sie lieber beim Sie bleiben). 


(4) Überlegen Sie immer gut, bevor Sie ablehnen, ob Ihnen das den Arbeitsalltag erschweren könnte. 


(5) Bevor Sie am Arbeitsplatz jemandem das Du anbieten, sollten Sie sich klar machen, dass dies eine endgültige Entscheidung ist, die nicht rückgängig gemacht werden kann, ohne einen schweren Fauxpas zu begehen. 


(6) Signalisieren Sie außerdem, dass Sie Verständnis dafür haben, falls Ihr Gegenüber das Angebot ablehnt. 

